
23. Mai 2025

Todesfall durch Polizei: Was der Prozess
über unsere Rechte enthüllt

Nach einem tödlichen Polizeieinsatz in Mannheim am 23.
Dezember 2023 wird die Grenze der Meinungsäußerung im

Prozess erörtert.

Schönau, Deutschland - Am 23. Mai 2025 fand vor dem
Landgericht in Mannheim ein symbolisches Begräbnis für das
Verfahren zur Polizeigewalt im Zusammenhang mit dem Tod des
47-jährigen Ante P. statt. Vertreter der Initiative 2. Mai brachten
damit ihren Unmut über die Umstände zum Ausdruck, die zu
diesem tragischen Vorfall führten. Die Diskussion dreht sich um
die Grenzen der freien Meinungsäußerung sowie um die
Verletzung von Persönlichkeitsrechten, nachdem der
Polizeieinsatz am 23. Dezember 2023 öffentliche Kritik auf sich
zog. Der Vorfall ereignete sich im Mannheimer Stadtteil Schönau
und hat die Debatte über die Rolle der Polizei in
Krisensituationen von psychisch Erkrankten neu entfacht. Dies
berichtete rheinpfalz.de.

https://www.rheinpfalz.de/lokal/ludwigshafen_artikel,-polizeieinsatz-mit-todesfolge-landgericht-wertet-instagram-post-als-berechtigte-machtkritik-_arid,5777004.html


Der Prozess gegen zwei Polizeibeamte, die am 11. Januar 2024
begann, steht im Mittelpunkt dieser Auseinandersetzung. Die
Beamten werden verdächtigt, Ante P. getötet zu haben,
nachdem dieser sich in einer psychischen Krise befand.
Vorangegangen war ein ärztlicher Hinweis auf eine
psychiatrische Einweisung, den Ante P. jedoch ignorierte. In der
Folge wurde die Polizei gerufen, um ihn zu verfolgen, was zu
einem gewaltsamen Einsatz führte. Dieser mündete in eine
Auseinandersetzung, bei der Ante P. zu Boden gedrückt wurde
und erstickte. Die Wiederbelebungsversuche erfolgten erst
mehrere Minuten nach dem Vorfall. In diesem Kontext klagen
die Mutter und Schwester von Ante P. als Nebenklägerinnen und
werfen den Beamten Körperverletzung im Amt mit Todesfolge
sowie fahrlässige Tötung durch Unterlassen vor, wie fr.de
berichtet.

Polizeigewalt im Fokus

Die Initiative 2. Mai wurde gegründet, um auf die zunehmenden
Vorfälle von Polizeigewalt aufmerksam zu machen. In den
vergangenen zwei Jahren gab es in Mannheim bereits drei
ähnliche Fälle. Die Juristen in diesem Verfahren diskutieren
zunehmend die Angemessenheit des Polizeihandels,
insbesondere in Bezug auf den Umgang mit psychisch kranken
Personen. Für die Mannheimer Polizei wurden Schulungen im
Umgang mit psychisch Erkrankten eingeführt, jedoch bleibt
unklar, ob die angeklagten Beamten daran teilgenommen
haben. Die Opposition im baden-württembergischen Landtag
fordert eine umfassende Untersuchung aller Umstände, die zu
den Vorfällen führten.

Die laufende Diskussion über Polizeigewalt ist nicht nur lokal von
Bedeutung, sondern spiegelt ein globales Problem wider.
Statistiken zeigen, dass ethnische Minderheiten
überproportional von Polizeigewalt betroffen sind.
Veränderungen in der Polizeistruktur, die auf Transparenz und
Rechenschaftspflicht setzen, sind notwendig, um das Vertrauen
der Bevölkerung zu stärken und zukünftige Gewalttaten zu

https://www.fr.de/politik/toedliche-polizeigewalt-vermeidbare-tod-ante-p-gericht-prozess-rassismus-psyche-92770489.html


verhindern, so die Argumentation von
Menschenrechtsorganisationen und Fachleuten. Der Einfluss
sozialer Medien auf die Dokumentation und Wahrnehmung von
Polizeigewalt bleibt dabei nicht unerwähnt, und Studien belegen,
dass eine verstärkte öffentliche Aufmerksamkeit zu
Veränderungen im Umgang mit der Polizei führen kann, wie das-
wissen.de feststellt.
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